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S T R U K T U R

Drei Leitfragen für heute

01

Ergebnisse

Wie sind die Juniorwahlen 2025 

im Kreis Lüchow-Dannenberg 

ausgefallen?

02

Erklärungsansätze

Warum schneiden insb. AfD und 

Die Linke unter jungen 

Wähler:innen so gut ab? Warum 

schneiden SPD und Union 

schlechter ab?

03

Entwicklung

Welche Auswirkungen wird dies 

auf das zukünftige 

Parteiensystem haben?

A L T E R  U N D  W A H L V E R H A L T E N 1



E R G E B N I S S E

Vergleich mit der Bundestagswahl 2025

Wie schneidet die Juniorwahl im Landkreis im Vergleich zum gesamtdeutschen Ergebnis ab?

Juniorwahl 2025 · Landkreis Lüchow-Dannenberg Bundestagswahl 2025 · Gesamtergebnis (Zweitstimme)
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E R G E B N I S S E

Vergleich mit jungen Wähler:innen bei der Bundestagswahl 2025

Ergebnisse der Juniorwahl in Lüchow-Dannenberg weichen nicht deutlich vom Wahlverhalten junger Menschen (18–24) auf nationaler Ebene ab.

Juniorwahl 2025 · Landkreis Lüchow-Dannenberg Bundestagswahl 2025 · Befragte 18–24 Jahre
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E R G E B N I S S E

Kein neues Phänomen

Altersunterschiede im Wahlverhalten sind kein 

neues Phänomen.

Warum unterscheidet sich das Wahlverhalten 

verschiedener Altersgruppen?
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S I E B E N  E R K L Ä R U N G S A N S Ä T Z E

Wie lassen sich Altersunterschiede in Wahlverhalten
erklären?

LANG- UND MITTELFRISTIGE FAKTOREN

Generationenunterschiede

Normalisierung

Geschlechterunterschiede

KURZFRISTIGE FAKTOREN

Krisen

Soziale Medien

Kampagnen- und Themenfokus

Regierungs-Opposition-Dynamik
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G E N E R A T I O N E N U N T E R S C H I E D E

Ein klarer Generationsbruch

Mitte-Links-/Mitte-Rechts-Parteien (SPD + Union) schneiden in jüngeren 

Generationen schlechter ab, wohingegen “neuere” Parteien (Grüne, Linke und 

zum Teil AfD) unter jüngeren Generationen stärker abschneiden.
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Quelle: Van der Brug & Kritzinger (2026)



G E N E R A T I O N E N U N T E R S C H I E D E

Bundestagswahl 2025: Stimmenanteil nach Altersgruppen
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G E N E R A T I O N E N U N T E R S C H I E D E

Warum unterscheidet sich das Wahlverhalten von Generationen?

Politische Sozialisierung (ca. 15–25 Jahre) jüngerer Generationen zunehmend im Kontext kultureller Konfliktthemen (Umwelt, 

Migration, Gender etc.) statt klassischer ökonomischer Links-Rechts-Themen (Steuern, Umverteilung, Wohlfahrt etc.)

Quelle: Mitteregger (2024)

Kulturelle Themen werden zunehmend wichtiger für die Wahlentscheidung.

Quelle: Jocker et al. (2025)

„Neuere“ Parteien sind stärker mit kulturellen Themen assoziiert (Grüne → Klima; AfD → Migration).
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Bundestagswahl 2025: Stimmenanteil nach Altersgruppen
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N O R M A L I S I E R U N G

Zunehmende Normalisierung von Rechtsaußen-
Parteien

1

Zunehmende Enttabuisierung der Rhetorik und Positionen von Rechtsaußen-Parteien

(“Remigration”, Entschließungsantrag der CDU mit AfD-Stimmen, Bezahlkarte, etc.) 

(Valentim 2025) fällt in Phase politischer Sozialisierung junger Wähler

2

Aufwachsen mit AfD als Teil des Parteiensystems: Wer 2025 18 Jahre alt war (Jahrgang 

2007), war 6 Jahre alt bei Gründung der AfD (2013) und 10 Jahre bei Einzug in den 

Bundestag (2017). Gepaart mit hoher Salienz von Migration im Wahlkampf
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N O R M A L I S I E R U N G

Geringeres Tabu

Für junge Menschen, die sich ideologisch rechts der Mitte verorten, ist die AfD viel mehr eine

wählbare Option (wie die CDU) als für ältere Menschen

Quelle: Häusermann et al. (2026)

Für jüngere Generationen ist Die Linke zunehmend weniger mit der SED/DDR-Nachfolge 

assoziiert als für Generationen, die vor dem Mauerfall politisch sozialisiert wurden – insb. nach 

Abspaltung des BSW

Quelle: Wurthmann et al. (2026)
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G E S C H L E C H T E R U N T E R S C H I E D E

Der „Youth Gender Gap“

Wachsender Unterschied im Wahlverhalten 

junger Männer und junger Frauen (in keiner

Altersgruppe größer)

Eine mögliche Erklärung: Status-Konkurrenz

Junge Frauen mit durchschnittlich höheren

Bildungsabschlüssen, Arbeitsmarktvorteilen

und Mobilität (Stadt-Land).

Quelle: Miloslav et al. (2026)

Zunehmend konservativere Einstellung junger

Männer zum Thema Gleichberechtigung

Quelle: Off et al. (2022)

Männer, 18–24 Jahre

Frauen, 18–24 JahreA L T E R  U N D  W A H L V E R H A L T E N
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S O Z I A L E  M E D I E N

Junge Menschen nutzen andere Medien (zur politischen Information)

52 %
der 14- bis 29-Jährigen geben an TikTok 

wöchentlich zu nutzen

6 %
der 50- bis 69-Jährigen tun dies

Quelle: ARD/ZDF-Medienstudie (2024)

Junge Wähler:innen nutzen und informieren sich politisch zunehmend 

über soziale Medien. Parteien versuchen gezielt, sie auf diesen 

Plattformen anzusprechen.
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Geschlechterunterschiede

Erstwähler:innen 2025 als „Krisengeneration“: Corona-Pandemie, Ukraine-/Gaza-Krieg, Inflation.

Krisen
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Geschlechterunterschiede

Linke: Junge Spitzenkandidatin (Heidi Reichinnek), progressive Migrationspolitik und Fokus auf Lebenshaltungskosten und Mieten

Kampagnen- und Themenfokus
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Geschlechterunterschiede

Krisen

(1) Die Linke einzige Oppositionspartei für progressive, mit der Ampel unzufriedene Wähler:innen. 

(2) AfD und Linke nie an der Regierung auf Bundesebene

Regierungs-Opposition-Dynamik

Kampagnen- und Themenfokus



Z W I S C H E N F A Z I T

Ist die AfD nun die Partei der Jungen (Männer)?

Historisch höchstes Ergebnis einer 

Rechtsaußen-Partei unter Erstwähler:innen. 

Aber:

1 AfD-Wahl am höchsten unter 

Mittelalten (Männern), Altersgruppe 

35–59 Jahre.
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E N T W I C K L U N G

Wie entwickelt sich das Parteiensystem künftig?

Quelle: Repräsentative Wahlstatistik, eigene Berechnung

Jüngere Generationen ersetzen ältere und 

verändern die Präferenzen der Wählerschaft 

(Generational Replacement)

Ausdifferenzierung: langfristiger Rückgang der 

Volksparteien zugunsten „neuerer“ Parteien.

Höhere Volatilität und Polarisierung – mit Folgen für 

Koalitions- und Kompromissfindung.
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